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Natur & Umwelt

Im Frühjahr entdeckt
man diese schaumi-

gen Nester.

Spucke am Grashalm

Nur Millimeter lang, aber ein grosser Schaumschlä-
ger: eine heimische Zikade.

An Bäumen und Büschen, aber auch an

Blütenstängeln, in Wiesen verstreut,
kann man im Frühling schaumige Gebil-

de entdecken, die aussehen wie Spucke.
Doch so viel Spucke kann kaum jemand
produzieren, auch der Kuckuck nicht,
obwohl diese Objekte aus lauter kleinen
Bläschen auch «Kuckucksspeichel»

genannt werden.
Flier hat sich auch niemand daneben
benommen, in Wirklichkeit sind diese

Gebilde Insektennester. Nur Schaumzika-

den (Cercopidae), von denen in Mitteleu-

ropa etwa 35 Arten vorkommen, können
solchen Schaum schlagen.
Die erwachsenen Zikaden legen ein Ei in

einen Grashalm. Die daraus schlüpfen-
den Larven produzieren die Schaumfloc-

ken, indem sie eine eiweisshaltige Flüs-

sigkeit aus dem After abscheiden und

mit Luft «aufschäumen». Dieses Nest

schützt sie wirkungsvoll vor Feinden und

vor Austrocknung. • Sabinejoss

Die ausgewachsenen, nur mehrere Millimeter
kleinen Wiesenschaumzikaden (Philaenus
spumarius) ernähren sich von Pflanzensäften,
die sie mit ihren Saugrüsseln aufnehmen.
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